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Einen schönen guten Morgen wünscht Ihnen Ihr Team der Auslandskundenbetreuer: 
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Aktuelle Devisenmittelkurse im laufenden Handel 

(alle Kurse sind Interbanksätze und freibleibend – trotz sorgfältiger Auswahl ohne unser Obligo) 

23.04.2024 22.04.2024 Veränderung

08:09 Uhr 08:10 Uhr in %

US-Dollar: 1,0645 1,0669 -0,22%

Pfund Sterling: 0,8628 0,8613 0,17%

Schweizer-Franken: 0,9717 0,9725 -0,08%

Japan-Yen 164,7400 165,0900 -0,21%

Kanada-Dollar 1,4586 1,4639 -0,36%

Australische-Dollar: 1,6492 1,6576 -0,51%

Ungarische Forint: 394,3000 393,9400 0,09%

Polnische Zloty: 4,3171 4,3049 0,28%

Tschechische Krone: 25,2780 25,2420 0,14%

Chines. Renminbi 7,7256 7,7355 -0,13%  

 
 

Guten Morgen! 
Der Euro startet heute Morgen bei 1,0660 USD in den europäischen Handel, nachdem der gestrige 
Tagestiefstkurs bei 1,0625 USD gehandelt wurde. Die Beruhigung im Nahost-Konflikt zeigt sich auch 
an den internationalen Finanzmärkten. Insbesondere die globalen Aktienmärkte konnten aufgrund 
der besseren Stimmungslage zulegen. Es mehren sich allerdings auch Stimmen, die davor warnen, 
dass die Hoffnung auf eine Entspannung in der Krisenregion nicht ausreichen könnte, die nach wie 
vor zu optimistischen Erwartungen vieler Marktteilnehmer auf zeitnahe kräftige Zinssenkungen  
auszugleichen.  Die EZB wird laut Ökonomen wohl im Juni erstmals wieder den Leitzins senken und 
bis zum Jahresende zwei weitere Schritte folgen lassen. Das sind weniger Zinsschritte als Volkswirte 
noch im März prognostiziert hatten, wie aus der gestern veröffentlichten Erhebung hervorging. Von 
97 befragten Volkswirten erwarten 91, dass die Währungshüter den Einlagenzins um 25 Basispunkte 
auf 3,75 Prozent senken werden.  
Wenig Rückenwind erhält die europäische Wirtschaft derzeit von den Verbrauchern. Die Stimmung 
unter den Konsumenten hat sich im April nur wenig aufgehellt und stieg lediglich um 0,2 Zähler auf 
nun 14,7 Punkte, wie aus der vorgelegten Umfrage der EU-Kommission hervorgeht.  
Im heutigen Fokus stehen die Einkaufsmanagerindizes dies- und jenseits des Atlantiks. 
 

„Ich beschäftige mich nicht mit dem, was getan worden ist. Mich interessiert, was getan werden muss.“ 
(Marie Curie) 
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